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Kommentar zur Jahresrechnung 

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Gesamtaufwand und Finanzbedarf 
Der Schulrat präsentiert Ihnen nachfolgend die Jah-
resrechnung 2019. Der Finanzbedarf 2019 beträgt 
CHF 7'964'581.75 und fällt damit rund 2,95% oder 
CHF 242'618.25 geringer aus als budgetiert. Damit 
liegt er seit einigen Jahren erstmals unter der 8-Mili-
onen-Grenze. Auch im Vergleich mit der Vorjahres-
rechnung 2018 fällt der Finanzbedarf 2019 rund 
CHF 192'000 geringer aus. 

Finanzbedarf 

Rechnung 2018 8'156'719'35 

Budget 2019 8'207'200.00 

Rechnung 2019 7'964'581.75 

Aufteilung des Finanzbedarfs 
Der Finanzbedarf der Oberstufenschule Grünau 
entspricht den Ausgaben, welche nicht durch ei-
gene Einnahmen gedeckt werden können. Da sich 
die Oberstufenschule Grünau über mehrere politi-
sche Gemeinden erstreckt, teilt sie den Finanzbe-
darf gemäss Gemeindegesetz (GG, sGS 151.2) an-
teilmässig auf. Massgebend ist zu 30 Prozent die 
Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner und zu 
70 Prozent die Zahl der Schülerinnen und Schüler 
(Sonderschüler werden doppelt gezählt). 

Einwohner Schüler 

Wittenbach 9'631 339 

Berg 845 32 

Muolen 993 37 

Aufgrund der per 31. Dezember 2019 ermittelten 
Einwohner- und Schülerzahlen präsentiert sich der 
Finanzbedarf für die einzelnen Gemeinden wie folgt: 

Finanzbedarf 

Wittenbach 6'638'799.20 

Berg 613'312.80 

Muolen 712'469.75 

Prozessbegleitung Einheitsgemeinde 
Der Schulrat hat an der Sitzung vom 20. August 
2019 entschieden, dass Entscheidungsgrundlagen 
zur Auflösung der Regionalen Oberstufenschule 
Grünau zu erarbeiten seien. Dazu hat er nach Ab-
zug einer finanziellen Beteiligung der Gemeinde 
Wittenbach von CHF 10'000 einen Nachtragskredit 
über CHF 5'000 gesprochen. Die vertieften Abklä-
rung zur möglichen Auflösung der Oberstufen-
schule Grünau werden sich noch bis ins Jahr 2020
hinziehen. 

Unterricht und Lehrmittel 
Bei der Budgetierung sind wir bei den siebten Klas-
sen aufgrund der zu erwartenden Schülerzahlen 
von 4 Sekundar- und 2 Realklassen ausgegangen. Bis 
zum Schuljahresstart im August 2019 sanken jedoch 
die Schülerzahlen derart stark, dass auf die Bildung 
einer Klasse verzichtet werde konnten.

Die Erfahrungen aus den letzten Jahren beim Lehr-
mittelaufwand zeigt, dass mit einem Kostenrückgang 
gerechnet werden kann. Grundsätzlich soll dieser 
Entwicklung in den nächsten Jahren Rechnung ge-
tragen werden. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, 
dass der Kanton St. Gallen künftig eine Kostenbetei-
ligung der Schulgemeinden an die Lehrmittel plant. 
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Betrieb und Unterhalt 
Bei der Kostenstelle Oberstufenzentrum wurde das 
Budget ziemlich genau eingehalten. Die nachfolgen-
den im Jahr 2019 geplanten Arbeiten und Anschaf-
fungen konnten termin- und budgetgerecht umge-
setzt werden: 
- Geräteaustausch in einer Schulküche; 
- Austausch der Heizkörper in der Verwaltung; 
- Server-Austausch der Videoüberwachung; 
- Anschaffung einer Reinigungsmaschine; 
- Anschaffung eines Akku-Rückenstaubsaugers; 
- Anschaffung von 20 Schüler-Stehpulten. 

Informatik 
Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen 
wurden zu Beginn des neuen Schuljahres im August 
2019 mit persönlichen Notebooks ausgestattet. 
Diese grosse Investition von rund 80 zusätzlichen 
Notebooks erfolgte im Rahmen des Budgets und ist 
in der Investitionsrechnung ausgewiesen. Die Note-
books werden über die nächsten drei Jahre abge-
schrieben. 

Aula-Betrieb 
Bei der Gesamtsanierung des Oberstufenzentrums 
Grünau im Jahr 2014 wurde die Aula-Küche nur 
teilweise saniert. Der Schulrat hat deshalb beschlos-
sen, die mittlerweile 40-jährige Küche komplett zu 
sanieren. Die Honorarkosten für das Vorprojekt 
konnten im Rahmen des Budgets abgerechnet wer-
den.  

Übriger Schulbetriebsaufwand 
Im August 2019 führten 12 Klassen ihre Schulreise 
durch. Da jede Klasse ihr vorgegebenes Klassen-
Budget eingehalten hatte, resultierte am Schluss ge-
samthaft eine Besserstellung gegenüber dem Budget 
von rund CHF 3'000.  

An der obligatorischen Wintersportwoche 2019 
nahmen 245 Schülerinnen und Schüler an 6 ver-
schiedene Lagerorten teil. Die durchschnittlichen 
Kosten pro Schülerin/Schüler betragen für Unter-
kunft, Verpflegung, Transport und Skibillette rund 
CHF 405 pro Woche. Durch einen haushälteri-
schen Umgang mit den finanziellen Ressourcen 
schloss das Wintersportlager rund CHF 9'500 bes-
ser ab als budgetiert. 

Bei der Budgetierung ist es immer wieder schwierig, 
die genaue Anzahl der auswärtigen Schülerinnen 
und Schüler sowie der jugendlichen Sonderschüler 
abzuschätzen. Gegenüber dem Budget hatten wir 
im Jahr 2019 für Sonder- und Talentschüler Mehr-
ausgaben im Umfang von CHF 86'300, dafür be-
suchten das Untergymnasium weniger Schülerinnen 
und Schüler als budgetiert.

Mittelbeschaffung 
Die Verwaltung der Finanzmittel erfolgt seit vielen 
Jahren durch die Finanzverwaltung der Gemeinde 
Wittenbach. Dieses Modell hat sich sehr gut be-
währt und wird von Aufsichts- und Kontrollorganen 
als vorbildlich bezeichnet. Die Zusammenarbeit mit 
der Finanzverwaltung der Gemeinde Wittenbach 
verläuft unbürokratisch, speditiv und kompetent. 
Der Schulrat dankt den Mitarbeitenden der Finanz-
verwaltung für die sehr gute Zusammenarbeit. 

Dank 
Die vielfältigen Aufgaben während eines Jahres kön-
nen nur in einer engen und von gegenseitiger Ver-
antwortung und in vertrauensvoller Zusammenar-
beit zwischen Behörden, Schulleitung, Schulverwal-
tung und Personal gelöst werden. 

Der Schulrat dankt allen Beteiligten für ihren kom-
petenten und engagierten Einsatz zum Wohle unse-
rer Schule. 

Oberstufenschule Grünau 
Schulrat 
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Kennzahlen Kosten pro Schülerin / Schüler

Rechnungsjahr 2019 2018 2017

massgebliche Schülerzahl 333 356 346

Kontengruppe Aufwand Ertrag 2019 2018 2017

011  Legislative 37'016.90 10'000.00 81

012  Exekutive 78'583.10 0.00 236

213  Oberstufe 4'483'214.54 162'525.35 12'975

214  Musikschule 208'657.11 30'250.94 536

217  Schulliegenschaften 670'200.69 48'880.80 1'866

218  Tagesbetreuung 624.00 0.00 2

219  übrige obligatorische Schule 1'250'581.25 146'391.05 3'316

433  Schulgesundheit 21'227.05 0.00 64

Total (ohne Zinsen und Abschreibung) 6'750'104.64 398'048.14 19'075 17'044 17'404

961  Zinsen 128'500.00 0.00 386

971  Rückverteilung aus CO2-Abgabe 0.00 5'586.80 -17

990  Nicht aufgeteilte Posten 0.00 27'299.00 -82

Abschreibungen (aus Gruppe 217) 782'600.00 0.00 2'350

Schulgelder (aus Gruppe 219) 718'563.05 2'158

Total (Vollkosten ohne Schulgelder) 8'379'767.69 430'933.94 21'713 20'671 21'188

991  Finanzbedarf 7'948'833.75

Total Erfolgsrechnung 8'379'767.69 8'379'767.69

Jahresrechnung 2019 pro Schülerin/Schüler
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Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

01100 Parlament, Abstimmungen, Wahlen 25'200 37'016.90 10'000.00

01210 Schulrat und Kommissionen 81'300 78'583.10

21300 Oberstufe 4'498'900 29'300 4'394'477.19 73'788.00

21400 Musikschule 214'500 178'406.17

21710 Oberstufenzentrum 1'395'500 3'100 1'392'419.00 3'920.80

21720 Aula 68'000 42'000 60'380.69 44'960.00

21800 Tagesbetreuung 3'000 624.00

21900 Schulleitung und Schulverwaltung 498'400 33'200 485'061.07 33'438.85

21910 Informatik Schule 72'900 0 66'161.36 1'429.20

21920 Übriger Schulbetriebsaufwand 984'700 86'300 994'713.92 83'388.60

21930 Sonderpädagogische Massnahmen 378'600 384'111.45 587.90

43300 Schularztdienst 11'300 10'433.35

43301 Schulzahnpflege 16'900 10'793.70

96100 Zinsen 190'600 128'500.00

97100 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 6'200 5'586.80

99000 Nicht aufgeteilte Posten 32'500 0.00

99100 Finanzbedarf Schulgemeinden 8'207'200 7'964'581.75

Total 8'000'000.00 8'000'000.00 8'439'800 8'439'800 8'221'681.90 8'221'681.90

Rechnung 2019Budget 2019
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Erfolgsrechnung
Gliederung nach Sachgruppen

Budget 2019 Rechnung 2019

Konto Betrieblicher Aufwand 8'439'800 8'221'681.90

30 Personalaufwand 5'457'100 5'376'184.45

300 Behörden und Kommissionen 79'800 78'707.50

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 626'700 622'658.50

302 Löhne der Lehrpersonen 3'809'100 3'753'647.45

305 Arbeitgeberbeiträge 884'400 881'287.05

309 Übriger Personalaufwand 57'100 39'883.95

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'104'100 1'028'816.88

310 Material- und Warenaufwand 178'400 148'547.57

311 Nicht aktivierbare Anlagen 145'100 131'221.68

312 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 168'900 167'354.30

313 Dienstleistungen und Honorare 209'400 218'286.38

314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 72'100 75'730.90

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 47'100 37'156.79

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 48'800 54'777.36

317 Spesenentschädigungen 234'300 195'741.90

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 0 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 782'600 782'599.00

330 Abschreibungen Sachanlagen VV 782'600 782'599.00

34 Finanzaufwand 190'600 128'500.00

340 Zinsaufwand 190'600 128'500.00

36 Transferaufwand 905'400 905'581.57

361 Entschädigungen an öffentliche Gemeinwesen 670'700 707'013.05

363 Beiträge an öffentliche Gemeinwesen und Dritte 234'700 198'568.52

Betrieblicher Ertrag 232'600 257'100.15

42 Entgelte 89'000 146'948.85

424 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 27'500 27'500.00

425 Erlös aus Verkäufen 3'000 2'445.00

426 Rückerstattungen 58'500 117'003.85

427 Bussen 0 0.00

44 Finanzertrag 77'000 47'260.00

440 Zinsertrag 0 0.00

447 Liegenschaftenertrag VV 77'000 47'260.00

46 Transferertrag 66'600 62'891.30

461 Entschädigungen von öffentlichen Gemeinwesen 54'800 50'773.50

463 Beiträge von öffentlichen Gemeinwesen und Dritten 5'600 6'531.00

469 Verschiedener Transferertrag 6'200 5'586.80

Betriebsergebnis / Finanzbedarf 8'207'200 7'964'581.75
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

01 Legislative und Exekutive 106'500 0 115'600.00 10'000.00

01100 Parlament, Abstimmungen und Wahlen 25'200 0 37'016.90 10'000.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an 

Behörden und Kommissionen

13'600 13'217.50

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 200 0.00

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 100 0.00

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 300 0.00

30990 Übriger Personalaufwand 500 293.55

31020 Drucksachen, Publikationen 800 476.50

31300 Dienstleistungen Dritter 4'600 407.85

31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten usw.

4'700 22'259.00

31700 Reisekosten und Spesen 400 362.50

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 0 10'000.00

01210 Schulrat und Kommissionen 81'300 78'583.10

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an 

Behörden und Kommissionen

66'200 65'490.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 3'300 3'554.55

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 700 845.75

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 2'200 1'752.40

30990 Übriger Personalaufwand 6'800 4'675.75

31020 Drucksachen, Publikationen 500 347.25

31300 Dienstleistungen Dritter 200 416.20

31700 Reisekosten und Spesen 1'400 1'501.20

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

01100.31300 - Dienstleistungen Dritter Minderaufwand -  4'100

Ersatzwahl Schulratspräsident musste nicht vorgenommen werden

01100.31320 - Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten usw. Mehraufwand +  16'200

Prozessbegleitung Einheitsgemeinde; Nachtragskredit gemäss SR-Beschluss vom 28.10.2019

01100.42600 - Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter Mehrertrag +  10'000

Finanzielle Beteiligung der Politischen Gemeinde Wittenbach am Prozess Einheitsgemeinde

Budget 2019 Rechnung 2019
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21 Obligatorische Schule 8'114'500 193'900 7'956'354.85 241'513.35

21300 Oberstufe 4'498'900 29'300 4'394'477.19 73'788.00

30200 Löhne der Lehrpersonen 3'390'600 3'331'858.30

30207 Treueprämien 13'900 5'833.05

30208 Leistungsprämien 8'400 8'000.00

30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 97'800 110'123.90

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 217'100 215'583.90

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 387'600 375'634.25

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 10'600 9'828.60

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 49'900 51'871.50

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 37'800 38'025.50

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 15'600 8'747.80

30990 Übriger Personalaufwand 16'800 15'189.55

31040 Lehrmittel 147'100 117'830.64

31100 Anschaffung Mobiliar 40'200 35'921.00

31110 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, Werkzeuge

26'400 29'685.49

31500 Unterhalt Mobiliar 6'000 6'280.90

31510 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 

Werkzeuge

12'300 10'389.05

31610 Mieten, Benützungskosten Mobilien 17'800 21'141.36

31700 Reisekosten und Spesen 3'000 2'532.40

42500 Verkäufe 3'000 2'445.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 21'100 63'069.50

42700 Bussen 0 0.00

46110 Entschädigungen von Kantonen und Konkordaten 5'200 8'273.50

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

21300.30200 - Löhne der Lehrpersonen Minderaufwand -  58'700

ab August eine Klasse weniger gebildet als angenommen

21300.30207 - Treueprämien Minderaufwand -  7'800

2 Lehrpersonen bezogen die Treueprämie in Form von bezahltem Urlaub

21300.30209 - Übrige Löhne und Stellvertretungen Mehraufwand +  12'300

mehr Stellvertretungen (Absenzen und Mutterschaft) als angenommen

21300.30900 - Aus- und Weiterbildung des Personals Minderaufwand -  6'900

tiefere Kosten für die interne Weiterbildung als budgetiert

21300.31040 - Lehrmittel Minderaufwand -  29'300

geringerer Lehrmittelverbrauch als angenommen

21300.31100 - Anschaffungen Mobiliar Minderaufwand -  4'300

Mobile Wände als Raumtrenner für die Grünau 2 konnten günstiger angeschafft werden

21300.31110 - Anschaffungen Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge Mehraufwand +  3'300

höhere Anschaffungskosten der mobilen Abzugshaube für das Labor 

21300.31610 Mieten, Benützungskosten Mobilien Mehraufwand +  3'300

etwas höhere Kopier-Servicekosten als budgetiert

21300.42600 - Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter Mehrertrag +  41'900

zum Teil nicht budgetierte Mutterschaftsentschädigungen

21300.46110 - Entschädigungen von Kantonten und Konkordaten Mehrertrag +  3'100

nicht budgetierter Kantonsbeitrag für die Lehrplan-Einführung
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21400 Musikschule 214'500 178'406.17

36320 Beiträge an Gemeinden und Zweckverbände 214'500 178'406.17

21710 Oberstufenzentrum 1'395'500 3'100 1'392'419.00 3'920.80

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 219'400 219'389.50

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 13'100 13'417.80

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 21'900 22'091.40

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 700 622.70

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 3'000 3'192.40

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 2'300 2'359.30

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 1'200 815.40

31010 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 19'000 20'399.21

31110 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, Werkzeuge

34'900 33'902.84

31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 168'900 167'354.30

31300 Dienstleistungen Dritter 15'500 13'806.40

31340 Sachversicherungsprämien 12'600 11'114.20

31370 Steuern und Abgaben 3'700 3'561.00

31430 Unterhalt übrige Tiefbauten 0 0.00

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 72'100 75'730.90

31510 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 

Werkzeuge

19'000 16'603.35

31620 Raten für operatives Leasing 5'500 5'428.20

31700 Reisekosten und Spesen 100 31.10

33000 Planmässige Abschreibungen Sachanlagen 782'600 782'599.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 600 1'620.80

44720 Vergütung für Benützungen Liegenschaften VV 2'500 2'300.00

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

21400.36320 - Beiträge an Gemeinden und Zweckverbände Minderaufwand -  36'100

geringerer Finanzbedarf der Schule für Musik
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21720 Aula 68'000 42'000 60'380.69 44'960.00

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 15'000 13'235.25

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 1'000 771.80

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 100 19.95

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 100 183.65

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 100 145.75

31100 Anschaffung Mobiliar 6'100 3'727.00

31110 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, Werkzeuge

5'500 3'141.50

31300 Dienstleistungen Dritter 1'100 1'100.00

31310 Planungen und Projektierungen Dritter 28'000 27'974.55

31500 Unterhalt Mobiliar 500 272.00

31510 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 

Werkzeuge

1'000 297.24

31620 Raten für operatives Leasing 9'500 9'512.00

44720 Vergütung für Benützungen Liegenschaften VV 32'000 34'960.00

44790 Übrige Erträge Liegenschaften VV 10'000 10'000.00

21800 Tagesbetreuung 3'000 624.00

31300 Dienstleistungen Dritter 3'000 624.00

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

21720.31100 - Anschaffung Mobiliar Minderaufwand -  2'400

Beschaffung von Stuhl-Hussen um ein Jahr verschoben

21720.31110 - Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge Minderaufwand -  2'400

Beschaffung von Headset-Mikrofonen um ein Jahr verschoben

Minderaufwand -  2'40021800.31300 - Dienstleistungen Dritter

zurzeit geringe Nutzung des Mittagstischangebots
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21900 Schulleitung und Schulverwaltung 498'400 33'200 485'061.07 33'438.85

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 340'200 339'573.15

30208 Leistungsprämien 1'200 1'200.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 20'900 21'806.05

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 39'500 40'065.75

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 1'100 993.20

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 4'800 5'194.00

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 3'600 3'809.05

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 6'500 4'930.00

30910 Personalwerbung 400 177.70

30990 Übriger Personalaufwand 3'300 1'553.30

31000 Büromaterial 1'500 347.25

31020 Drucksachen, Publikationen 3'200 3'614.45

31030 Fachliteratur, Zeitschriften 900 549.00

31100 Anschaffung Mobiliar 4'100 3'835.10

31110 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, Werkzeuge

6'200 5'579.35

31300 Dienstleistungen Dritter 28'400 30'057.62

31330 Informatik-Nutzungsaufwand 19'000 13'680.05

31500 Unterhalt Mobiliar 200 0.00

31510 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 

Werkzeuge

1'100 1'583.10

31610 Mieten, Benützungskosten Mobilien 4'400 3'915.80

31700 Reisekosten und Spesen 6'200 939.15

36320 Beiträge an Gemeinden und Zweckverbände 1'700 1'658.00

42400 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 27'500 27'500.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 5'700 5'938.85

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

21900.31330 - Informatik-Nutzungsaufwand Minderaufwand -  5'300

Erstellung der neuen Homepage günstiger als budgetiert

21900.31700 - Reisekosten und Spesen Minderaufwand -  5'300

weniger Spesen abgerechnet als angenommen
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21910 Informatik Schule 72'900 0 66'161.36 1'429.20

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 27'300 31'215.40

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 1'900 1'972.70

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 2'800 3'441.75

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 100 90.15

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 400 470.85

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 300 344.50

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 1'500 18.50

31130 Anschaffung Hardware 11'600 5'641.45

31180 Anschaffung von immateriellen Anlagen 10'100 9'787.95

31300 Dienstleistungen Dritter 9'900 11'446.96

31530 Informatik-Unterhalt (Hardware) 7'000 1'731.15

33000 Planmässige Abschreibungen Sachanlagen 0 0.00

42600 Rückerstattung und Kostenbeteiligung Dritter 0 1'429.20

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

Mehraufwand +  3'900

21910.30100 - Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals

höhere Lohnkosten aufgrund IT-Systemwechsel (Schülernotebooks)

21910.31130 - Anschaffung Hardware Minderaufwand -  6'000

geringere Ausgaben für Ersatzbeschaffungen

21910.31530 - Informatik-Unterhalt (Hardware) Minderaufwand -  5'300

geringere Kosten für den Unterhalt als angenommen

21910.42600 - Rückerstattung und Kostenbeteiligung Dritter Mehrertrag +  1'400

Anteilmässige Rückerstattung von Kinderzulagen
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Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

21920 Übriger Schulbetriebsaufwand 984'700 86'300 994'713.92 83'388.60

31030 Fachliteratur, Zeitschriften 4'200 4'503.42

31300 Dienstleistungen Dritter 53'700 56'758.00

31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten usw.

2'500 2'271.95

31340 Sachversicherungsprämien 500 507.60

31690 Übrige Mieten und Benützungskosten 11'600 14'780.00

31700 Reisekosten und Spesen 1'000 927.60

31710 Exkursionen, Schulreisen und Lager 222'000 189'447.95

36120 Entschädigungen an Gemeinden und 

Zweckverbände

670'700 707'013.05

36340 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 16'500 16'614.20

36370 Beiträge an private Haushalte 2'000 1'890.15

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 31'100 34'357.60

46120 Entschädigungen von Gemeinden und 

Zweckverbänden

49'600 42'500.00

46300 Beiträge vom Bund 5'600 6'531.00

21930 Sonderpädagogische Massnahmen 378'600 0 384'111.45 587.90

30205 Löhne Nachhilfeunterricht 40'000 40'321.05

30206 Löhne für Kleinklassen 257'200 256'311.15

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 16'300 18'429.50

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 33'400 36'561.05

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 800 842.75

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 3'800 4'393.05

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 2'900 3'221.90

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 2'000 1'730.00

31300 Dienstleistungen Dritter 22'000 22'301.00

31700 Reisekosten und Spesen 200 0.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 0 587.90

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

21920.31300 - Dienstleistungen Dritter Mehraufwand + 3'100

Spezialbegleitung einer Schülerin

21920.31690 - Übrige Mieten und Benützungskosten Mehraufwand +3'200

mehr Schwimmbadeintritte als budgetiert

21920.31710 - Exkursionen, Schulreisen und Lager Minderaufwand -  32'600

geringere Kosten für Schulreisen (-3'000), Sonderwoche (-4'000) und Wintersportwoche (-9'500);

keine externe Sexualpädagogik (-9'500)

21920.36120 - Entschädigungen an Gemeinden und Zweckverbände Mehraufwand +  36'300

Abweichungen zum Budget bei Sonder- und Talentschüler (+ 86'300) 

sowie Schüler in auswärtigen Gemeinden und UG (-54'800)

21920.46200 - Entschädigungen von Gemeinden und Zweckverbänden Minderertrag -  7'100

vorzeitiger Austritt eines Talentschülers (Übertritt in die Kantonsschule)

-  13  -



Erfolgsrechnung
Kontodetails

Konto Text Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2019 Rechnung 2019

43 Gesundheitsprävention 28'200 0 21'227.05 0.00

43300 Schularztdienst 11'300 10'433.35

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 9'300 9'232.90

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 600 582.10

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 200 138.50

31060 Medizinisches Material 1'200 479.85

43301 Schulzahnpflege 16'900 10'793.70

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 15'500 10'012.30

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 1'100 631.20

30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 300 150.20

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 190'600 8'245'900 128'500.00 7'970'168.55

96100 Zinsen 190'600 0 128'500.00 0.00

34010 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 190'600 128'500.00

44000 Zinsen flüssige Mittel 0 0.00

97100 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 6'200 5'587

46990 Rückverteilungen 6'200 5'586.80

99000 Nicht aufgeteilte Posten 0 32'500 0.00 0.00

31810 Tatsächliche Forderungsverluste 0 0.00

44790 Übrige Erträge Liegenschaften VV 32'500 0.00

99100 Finanzbedarf Schulgemeinden 8'207'200 7'964'581.75

46401 Gemeinde Wittenbach 6'789'900 6'638'799.20

46402 Gemeinde Berg 617'500 613'312.80

46403 Gemeinde Muolen 799'800 712'469.75

Erläuterungen zu den einzelnen Konten

43301.30100 - Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonal Minderaufwand -  5'500

zu hoch budgetierte Ausgaben für den Reihenuntersuch

96100.34010 - Verzinsung Finanzverbindlichkeiten Minderaufwand -  62'100

tieferer Zinssatz (0,89%) als budgetiert

99000.44790 - Überige Erträge Liegenschaften VV Minderertrag -  32'500

Buchgewinn wird erst mit dem Grundbucheintrag nach Abschluss der Bauarbeiten realisiert

ZUSAMMENZUG  DER  ERFOLGSRECHNUNG

0 Allgemeine Verwaltung 106'500 0 115'600.00 10'000.00

2 Bildung 8'114'500 193'900 7'956'354.85 241'513.35

4 Gesundheit 28'200 0 21'227.05 0.00

9 Finanzen und Steuern 190'600 8'245'900 128'500.00 7'970'168.55

Total Aufwand und Ertrag 8'439'800 8'439'800 8'221'681.90 8'221'681.90
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Investitionsrechnung

Konto Text Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

21 Obligatorische Schule 110'000 0 109'656.55 109'656.55

217 Schulliegenschaften 0 0 1.00 1.00

50400 Hochbauten

50600 Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge

59000 Passivierte Einnahmen 1.00

60000 Übertragung von Grundstücken ins FV 1.00

219 Obligatorische Schule, übrige 110'000 0 109'655.55 109'655.55

50601 Informatikgeräte 110'000 109'655.55

69000 Aktivierte Ausgaben 109'655.55

Budget 2019 Rechnung 2019
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Bilanz

Konto Text Zugang Abgang

1 Aktiven 15'171'113.83 768'714.96 1'357'429.06 14'582'399.73

10 Finanzvermögen 78'113.83 659'058.41 574'828.06 162'344.18

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 23'765.72 277'898.92 222'690.80 78'973.84

100001 Kasse Verwaltung 1'344.75 66'015.90 66'906.20 454.45

100002 Kasse Hauswart 1'640.00 270.00 1'370.00

100100 Post 20'780.97 211'883.02 155'514.60 77'149.39

101 Forderungen 1'810.15 284'968.55 272'299.30 14'479.40

101000 Debitoren-Sammelkonto 1'660.15 148'503.00 135'833.75 14'329.40

101100 Politische Gemeinden 0.00

101500 Debitoren-Zahlungsausgleichskonto 136'465.55 136'465.55 0.00

101900 Übrige Forderungen 150.00 150.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 52'537.96 68'889.94 52'537.96 68'889.94

104100 Sach- und übriger Betriebsaufwand 52'537.96 68'889.94 52'537.96 68'889.94

108 Sachanlagen FV 0.00 27'301.00 27'300.00 1.00

108000 Grundstücke FV 27'301.00 27'300.00 1.00

14 Verwaltungsvermögen 15'093'000.00 109'656.55 782'601.00 14'420'055.55

140 Sachanlagen VV 15'093'000.00 109'656.55 782'601.00 14'420'055.55

140400 Hochbauten allgemeiner Haushalt 15'093'000.00 1.00 782'601.00 14'310'400.00

140601 Informatikgeräte 109'655.55 109'655.55

2 Passiven 15'171'113.83 13'617'919.60 14'206'633.70 14'582'399.73

20 Fremdkapital 15'171'113.83 13'617'919.60 14'206'633.70 14'582'399.73

200 Laufende Verbindlichkeiten 295'155.46 13'545'157.05 13'608'881.94 231'430.57

200001 Kreditoren-Sammelkonto 286'225.46 3'334'090.65 3'433'525.54 186'790.57

200300 Anzahlungen von Dritten 27'300.00 27'300.00

200501 Kreditor AHV, ALV, FAK, IV, EO 675'553.10 675'553.10

200502 Kreditor FamZ 58'300.00 58'300.00

200503 Kreditor PK 851'206.80 851'206.80

200504 Kreditor UVG, KTG 99'930.25 99'930.25

200505 Kreditor Quellensteuer 21'648.90 21'648.90

200506 Löhne-Zahlungsausgleichskonto 8'453'174.35 8'453'174.35

200508 Rückstellung 13. Monatslohn

200601 Schlüssel-Depot 7'030.00 490.00 6'540.00

200602 Notebook-Depot 1'900.00 9'600.00 700.00 10'800.00

200900 allgemeiner Durchgang 14'353.00 14'353.00

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 36'201.15 53'638.90 38'822.60 51'017.45

201100 Politische Gemeinden 36'201.15 53'638.90 38'822.60 51'017.45

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 8'854.75 19'123.65 8'854.75 19'123.65

204100 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'854.75 19'123.65 8'854.75 19'123.65

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 14'830'902.47 0.00 550'074.41 14'280'828.06

206400 Darlehen Politische Gemeinde Wittenbach 14'830'902.47 550'074.41 14'280'828.06

Bilanz per

01.01.2019

Bilanz per

31.12.2019
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Genehmigungsvermerk 

Die vorstehende Jahresrechnung 2019 wurde vom Schulrat an der Sitzung vom 26. März 2020 geprüft 
und genehmigt. 

Wittenbach, 26. März 2020 

Oberstufenschule Grünau 
Georges Gladig Pascal Blumer 
Schulratspräsident Schulverwalter 
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Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das Rechnungsjahr 2019 geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von 
Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die 
wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung 
der Amtsführung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben 
sind.  

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung den 
gesetzlichen Bestimmungen. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgenden Antrag: 

Die Jahresrechnung 2019 der Oberstufenschulgemeinde Grünau sei zu genehmigen. 

Wir danken den verantwortlichen Organen, dem Schulrat, der Schulleitung und der Schulverwaltung für die 
kompetente Führung und Verwaltung des Schulbetriebes. 

Wittenbach, 26. März 2020 

Die Geschäftsprüfungskommission 

Urs Zehnder, Präsident 
Reto Eichmann 
Cornelia Lutz 
Ueli Schütz 
Marco Wüst 
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Anhang 
 
 
 
 

1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewer-
tungsgrundsätze 

1.1. Angewendetes Regelwerk 

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet. 

1.2. Rechnungslegungsgrundsätze 

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (GG; 
sGS 151.2). 
 
Bruttodarstellung 
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt vonei-
nander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen. 
 
Fortführung 
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend. 
 
Periodenabgrenzung 
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden. 
 
Vergleichbarkeit 
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als 
auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein. 
 
Stetigkeit 
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums 
unverändert. 
 
Verständlichkeit 
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein. 
 
Wesentlichkeit 
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurtei-
lung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Infor-
mationen sollen ausgelassen werden. 
 
Zuverlässigkeit 
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftli-
che Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sol-
len willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit). 
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1.3. Bilanzierung und Bewertung 

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilan-
zierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die 
Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat. 

Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentli-
cher Aufgaben dienen. 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

100 Flüssige Mittel und 
kurzfristige Geldanlagen 

Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben Nominalwert, Fremdwährungen 
sind zum Tageskurs per Bilanzstich-
tag umgerechnet 

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen oder privat-rechtli-
chen Anspruch der Gemeinde gegenüber Dritten beruhen. Es han-
delt sich dabei um Forderungen, die ihrer Natur nach kurzfristig rea-
lisierbar sind und deshalb entsprechend ihrer Fälligkeit in flüssige 
Mittel umgewandelt werden. 

Forderungen werden verbucht, wenn die entsprechende Lieferung 
oder Leistung erbracht ist und der Nutzen an den Käufer bezie-
hungsweise Leistungsbezüger übergegangen ist. 

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert, Einzelbewertungs-
methode 

104 Aktive Rechnungs- 
abgrenzungen 

Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und Leistungen des 
Rechnungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefor-
dert wurden, aber der Rechnungsperiode zuzuordnen sind.  

Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder Aufwände, die der 
folgenden Rechnungsperiode zu belasten sind. 

Nominalwert 

108 Sachanlagen FV Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als Kapitalanlage oder für 
einen Wiederverkauf erworben werden (Förderung des Woh-
nungsbaus, Industrieansiedlung, Realersatz). Auch der übrige, vor-
sorgliche Landerwerb wird hier aktiviert (z. B. Grundstücke in der 
öffentlichen Zone, sofern noch kein baureifes Projekt vorhanden 
ist). In diesem Konto sind auch die Übernahmen von Grundstücken 
aus dem Verwaltungsvermögen, die nicht mehr für die öffentliche 
Aufgabenerfüllung benötigt werden, zu verbuchen.  
Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren. 

Verkehrswert 

Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentli-
cher Aufgaben dienen. 

Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfol-
gen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Ver-
äusserung oder Entwidmung. 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher Aufgaben benötigt wer-
den (z.B. Strassen, Hochbauten, Wasserbauten, Mobilien) 
Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie die Aktivierungs-
grenze übersteigen. 

Anschaffungs-/Herstellkosten un-
ter Abzug planmässiger Abschrei-
bungen 
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Fremdkapital 
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zu-
rückbezahlt werden müssen.  

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

200 Laufende 
Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen oder anderen be-
trieblichen Aktivitäten, die innerhalb eines Jahres fällig sind oder fällig 
werden können. 
Laufende Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn ihr Ursprung in 
einem Ereignis der Vergangenheit liegt und der Mittelabfluss zur Er-
füllung sicher oder wahrscheinlich ist. 

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert 

201 Kurzfristige 
Finanzverbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis 1 Jahr Laufzeit. Nominalwert 

204 Passive Rechnungs- 
abgrenzungen 

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen und Leistungen 
des Rechnungsjahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder einge-
fordert wurden, aber der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. 
Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge oder Einnahmen, die 
der folgenden Rechnungsperiode gutzuschreiben sind. 

Nominalwert 

206 Langfristige 
Finanzverbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über 1 Jahr Laufzeit. Nominalwert 

Eigenkapital 
Die Schulgemeinden führen gemäss den gesetzlichen Vorgaben kein Eigenkapital. 

1.4. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze 

Finanzvermögen 
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung ge-
genüber dem Buchwert eintritt. 

Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 26. Juni 2018 linear über folgende Nut-
zungsdauern abgeschrieben: 

Anlagekategorie Nutzungsdauer 

Gebäude 30 Jahre 

Fahrzeuge 7 Jahre 

Hard- und Software 3 Jahre 

1.5. Aktivierungsgrenze 

Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 26. Juni 2018 CHF 50'000, wobei Darlehen 
und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden. 
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2. Eigenkapitalnachweis

Die Schulgemeinden dürfen gemäss den gesetzlichen Vorgaben kein Eigenkapital führen.

3. Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

Per Bilanzstichtag bestehen keine ausweispflichtigen Sachverhalte.

4. Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung
dann, wenn:

• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;

• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder

• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Name Schule für Musik Wittenbach-Berg-Muolen-Häggenschwil 

Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Musikbildung 

Anteil der

Oberstufenschulgemeinde Grünau
Die Oberstufenschulgemeinde Grünau ist eine von sechs beteiligten Gemein-
den am Zweckverband. Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits im Verhält-
nis der Einwohner-, der Musikschüler- und der Schülerzahlen per 31.12. des je-
weiligen Rechnungsjahres. Die Oberstufenschulgemeinde Grünau ist mit einer 
Person im Verwaltungsrat und mit zwei Personen in der Delegiertenversamm-
lung vertreten. 

Buchwert Fr. 0.00 

Wesentliche weitere Miteigentümer an 
der Organisation 

Primarschulgemeinde Wittenbach, Gemeinde Wittenbach, Gemeinde Muolen, 
Gemeinde Berg und Gemeinde Häggenschwil  

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 178'406.17 (gemäss Erfolgsrechnung Konto 21400.36320) 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

CHF 922'971.72 (Finanzbedarf aller Verbandsgemeinden) 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:

• die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter
eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;

• weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wur-
den.

Per Bilanzstichtag bestehen keine ausweispflichtigen Sachverhalte. 

-  22  -



 
 

6. Anlagespiegel 

6.1. Finanzvermögen 

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert 

    Stand per 01.01. 

Zugänge (+) 
Abgänge (-) 

Umgliederung. (+/-) Stand per 31.12. Stand per 01.01. (-) 

Wert-  

berichtigungen (-) 

Wert- 

aufholungenn (-) 

Abgänge (+) 

Umgliederung. (+/-) Stand per 31.12. Stand per 31.12. 
                  

108 Sachanlagen FV 0 1.00 1.00      1.00 

1080 Grundstücke 0 1.00 1.00      1.00 

 Anteil Grundstück Nr. 310 0 1.00 1.00      1.00 

           
                 

14 Total 0 1.00 1.00      1.00 

 
 

6.2. Verwaltungsvermögen 

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert 

    Stand per 01.01. 

Zugänge (+) 

Abgänge (-) 
Umgliederung. (+/-) Stand per 31.12. Stand per 01.01. (-) 

Planmässige  
Abschreibungen (-) 

Ausserplanmässige 

Abschreibungen / 
Wertberichtigungen (-) 

Abgänge (+) 
Umgliederung. (+/-) Stand per 31.12. Stand per 31.12. 

                  

140 Sachanlagen VV 28'389'799.00 109'655.55 28'499'454.55 -13'296'799.00 -782'600.00 - 1.00 + 1.00 -14'079'399.00 14'420'055.55 

1404 Hochbauten 28'389'799.00 0 28'389'799.00 -13'296'799.00 -782'600.00 - 1.00 +1.00 -14'079'399.00 14'310'400.00 

 Schulanlagen Grünau 1 / 2 13'916'540.00 0 13'916'540.00 -10'403'540.00 -319'400.00 - 1.00 + 1.00 -10'722'940.00 3'193'600.00 

 Gesamtsanierung Grünau 1 14'473'259.00 0 14'473'259.00 -2'893'259.00 -463'200.00   -3'356'459.00 11'116'800.00 

1406 Mobilien 0 109'655.55 109'655.55 0 0 0 0 0 109'655.55 

140601 Informatikgeräte 0 109'655.55 109'655.55 0 0 0 0 0 109'655.55 

140602 Schul- und Büroausstattung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

140603 Fahrzeuge, Geräte, Maschinen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
                  

14 Total 28'389'799.00 109'655.55 28'499'454.55 -13'296'799.00 -782'600.00 - 1.00 + 1.00 -14'079'399.00 14'420'055.55 
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7. Zusätzliche Angaben 

Unter diesem Punkt werden zusätzliche Angaben aufgelistet, welche für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind.  

7.1. Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite 

Konto  Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand per 01.01. Veränderung Objektstand per 31.12. Verfügbarer 

  Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Restkredit 

           

 
zurzeit gibt es keine offene 
Investitionskredite          

           

           

           

           

7.2. Risikosituation und Risikomanagement 

Der Schulrat hat sich periodisch und systematisch mit der Identifikation und Bewertung der Risiken auseinandergesetzt. Durch bestimmte Kontrollmass-
nahmen vermeidet und vermindert die Schulgemeinde die Risiken. 

7.3. Leasingverbindlichkeiten 

Bezeichnung Anbieter Leasingdauer 
Leasingkosten 

pro Monat 
Besonderes 

2 Reinigungsmaschinen Cleanfix 
Typ RA Sauber 

Cleanfix Reinigungs- 
systeme AG, Henau 

01.10.2017 - 30.09.2022 453.60 Die Leasingzinszahlungen erfolgen an die 
Grenkeleasing AG, Zürich 
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